
Lesefrühstück – Februar 2022 

 
Ahrens, Renate: Fremde Schwestern (B) 

In ihrer Kindheit waren sich die Schwestern Franka und Lydia einmal sehr nah - bis es zum 

Bruch kam. Eines Tages steht Lydia jedoch todkrank mit ihrer kleinen Tochter Merle vor 

Frankas Tür. Widerwillig kümmert sich Franka um ihre Nichte, die die Frauen zwingt, sich mit 

ihrer Vergangenheit auseinanderzusetzen. Doch dann flieht Lydia plötzlich ans andere Ende 

der Welt ... 

 
Lambert, Pauline: Das Haus der Düfte (B) 

Seit ihrer Kindheit träumt Anouk davon, eigene Parfüms zu entwickeln. Doch 1950 wird das 

Geschäft mit Düften von wenigen mächtigen Familien dominiert. Ein Zufall bringt Anouk an 

den einzigen Ort, wo sie das Handwerk lernen kann. In Grasse, der alten französischen 

Parfümstadt, nimmt die Familie Girard sie bei sich auf. Der Geruch von wilden Kräutern und 

eine alte Erinnerung an einen Augenblick des Glücks inspirieren Anouk zu neuen 

Kompositionen. Ohne es zu wissen, folgt sie damit dem Weg der Florence Girard, die als 

arme Lavendelpflückerin begann und eine Duft-Dynastie begründete. Schon damals setzte 

eine rivalisierende Familie alles daran, den Girards zu schaden. Anouk erlebt Liebe und 

Verlust, Erfolge und Niederlagen. Aber an ihren Träumen hält sie immer fest. 

 
Prettin, Anne: Die vier Gezeiten (B, Onleihe) 

Die Kießlings gehören zu Juist wie die Gezeiten. Als Patriarch Eduard das 

Bundesverdienstkreuz erhält, kommen sie alle zusammen: Eduards Frau Adda, die drei 

Töchter, sowie Großmutter Johanne. Doch in die Generalprobe platzt Helen aus 

Neuseeland, die behauptet, mit der Sippe verwandt zu sein. Und tatsächlich: Sie ist Adda 

wie aus dem Gesicht geschnitten. Gemeinsam gehen sie dem Rätsel ihrer Herkunft nach. 

Denn Adda ahnt: Der Schlüssel zur Wahrheit liegt im familieneigenen Hotel de Tiden, dort, 

wo vor 75 Jahren alles begann. 

 
Zeh, Juli: Über Menschen (B, Onleihe) 

Dora ist mit ihrer kleinen Hündin aufs Land gezogen. Sie brauchte dringend einen 

Tapetenwechsel, mehr Freiheit, Raum zum Atmen. Aber ganz so idyllisch wie gedacht ist 

Bracken, das kleine Dorf im brandenburgischen Nirgendwo, nicht. In Doras Haus gibt es 

noch keine Möbel, der Garten gleicht einer Wildnis, und die Busverbindung in die Kreisstadt 

ist ein Witz. Vor allem aber verbirgt sich hinter der hohen Gartenmauer ein Nachbar, der mit 

kahlrasiertem Kopf und rechten Sprüchen sämtlichen Vorurteilen zu entsprechen scheint. 

Geflohen vor dem Lockdown in der Großstadt muss Dora sich fragen, was sie in dieser 

anarchischen Leere sucht: Abstand von Robert, ihrem Freund, der ihr in seinem verbissenen 

Klimaaktivismus immer fremder wird? Zuflucht wegen der inneren Unruhe, die sie nachts 

nicht mehr schlafen lässt? Antwort auf die Frage, wann die Welt eigentlich so 

durcheinandergeraten ist? Während Dora noch versucht, die eigenen Gedanken und 

Dämonen in Schach zu halten, geschehen in ihrer unmittelbaren Nähe Dinge, mit denen sie 

nicht rechnen konnte. Ihr zeigen sich Menschen, die in kein Raster passen, ihre 

Vorstellungen und ihr bisheriges Leben aufs Massivste herausfordern und sie etwas erfahren 

lassen, von dem sie niemals gedacht hätte, dass sie es sucht. 

 

Adler-Olsen, Jussi: NATRIUM CHLORID (Sonderdezernat Q ; Bd. 9) (B) 

An ihrem 60. Geburtstag begeht eine Frau Selbstmord. Ihr Tod führt zur Wiederaufnahme 

eines ungeklärten Falls aus dem Jahr 1988, der Marcus Jacobsen mit seinem besten 

Ermittler Carl Morck zusammengeführt hat. Carl, Assad, Rose und Gordon ahnen nicht, dass 

der Fall das Sonderdezernat Q an die Grenzen bringt: Seit drei Jahrzehnten fallen Menschen 

einem gerissenen Killer zum Opfer, der tötet, ohne dass ihm ein Mord nachgewiesen werden 



kann. Er wählt Opfer und Todeszeitpunkt mit Bedacht und Präzision. Dreißig Jahre lang 

konnte niemand ihn stoppen. Und während die Corona-Maßnahmen die Ermittlungsarbeiten 

zusätzlich erschweren, bewegt der alte Fall sich auf Carl zu wie eine Giftschlange, die 

Witterung mit ihrer Beute aufgenommen hat ... 

 
Krien, Daniela: Der Brand (B, Onleihe: eBook + eAudio) 

Rahel und Peter sind seit fast 30 Jahren verheiratet. Sie sind angekommen in ihrem Leben, 

sie schätzen und achten einander, haben zwei Kinder großgezogen. Erst leise und 

unbemerkt, dann mit einem großen Knall hat sich die Liebe aus ihrer Ehe verabschiedet. Ein 

Sommerurlaub soll bergen, was noch zwischen ihnen geblieben ist, und die Frage 

beantworten, wie und mit wem sie das Leben nach der Mitte verbringen wollen. 

 
Rabe, Verena: Charlottes Rückkehr (Onleihe) 

Eine malerische Villa, gelegen an einem der schönsten Seen von Potsdam: Dies ist das 

Erbe, welches Christiane von ihrer Großtante erhält. Doch das Vermächtnis ist an die 

Bedingung geknüpft, die Hälfte des Wertes den jüdischen Vorbesitzern zu überlassen. Bei 

ihren Recherchen stößt Christiane auf Charlotte, die 1938 mit einem Kindertransport nach 

England kam und noch immer dort lebt. Da das Erbe persönlich angetreten werden muss, 

kehrt Charlotte in ihr Heimatland zurück - allerdings nur widerwillig, hatte sie sich doch 

geschworen, nie wieder deutschen Boden zu betreten. Doch als sie in Berlin auf Christiane 

trifft, spüren die beiden Frauen, dass sie mehr verbindet, als sie ahnten ... 

 
Eden, Elena: Der Garten unter dem Eiffelturm (BEST) 

Alina ist hin und hergerissen, ob sie nach dem Tod ihres Liebsten sich wieder der Liebe 

öffnen darf. Schuldgefühle nagen an ihrem Gewissen. Ein geheimnisvolles Foto vom 

Eiffelturm führt sie nach Paris, wo sie einst glücklich war. In den Gärten von Paris trifft sie 

gleich auf zwei Männer. Mit aller Kraft stemmt sie sich gegen ihre Gefühle - bis zu einer 

donnernden Offenbarung. Nichts ist so, wie es scheint. Was haben Monets legendäre 

Seerosen mit dem Leben ihrer Großmutter zu tun? Im berühmten Garten des Malers Claude 

Monet in Giverny in der Normandie stößt Alina auf ein tief verborgenes Geheimnis ihrer 

Familiengeschichte. Eine Woche in Frankreich verändert ihr Leben... 

Ein berührender, geheimnisvoller Liebesroman über große Gefühle, Schuld und Vergebung. 

Eine deutsch-französische Liebesgeschichte, die Hoffnung macht. Mit Tiefe und 

verzaubernder Leichtigkeit erzählt. 

Das Besondere: Der Roman ist zugleich ein keiner Garten-Reiseführer für Paris und die 

Normandie - zum Mitnehmen auf Reisen. Im Anhang werden alle erwähnten Gärten mit 

Informationen und persönlichen Tipps der Autorin aufgeführt. Vor allem sind die neueren 

zeitgenössischen Gärten in Paris mit dabei. 

 
Ironmonger, John: Der Wal und das Ende der Welt (B, Onleihe) 

Erst wird ein junger Mann angespült, und dann strandet der Wal. Die dreihundertsieben 

Bewohner des Fischerdorfs St. Piran spüren sofort: Hier beginnt etwas Sonderbares. Doch 

keiner ahnt, wie existentiell ihre Gemeinschaft bedroht ist. So wie das ganze Land. Und 

vielleicht die ganze Welt. Weil alles mit allem zusammenhängt. John Ironmonger erzählt eine 

mitreißende Geschichte über das, was uns als Menschheit zusammenhält. Und stellt die 

wichtigen Fragen: Wissen wir genug über die Welt, in der wir leben? Was brauchen wir, um 

uns aufgehoben zu fühlen? Und was würdest du tun, wenn alles auf dem Spiel steht? 

 
Rex, Markus: Eingefroren am Nordpol (B) 

Am 20. September 2019 startete die größte Arktisexpedition aller Zeiten: Die »Polarstern« 

verließ den Hafen von Tromsö, um sich am Nordpol einfrieren zu lassen. An Bord hat sie 

Wissenschaftler aus 20 Nationen, die in der Arktis ein Jahr lang die Auswirkungen des 



Klimawandels untersuchen werden. Markus Rex, der Leiter der »MOSAiC« genannten 

Forschungsmission, erzählt in seinem Buch die Geschichte dieser einmaligen Expedition: Er 

berichtet vom Alltag unter den extremen Bedingungen der Arktis, von den logistischen und 

planerischen Herausforderungen und von den wissenschaftlichen Erkenntnissen, die die 

Forscher im Eis sammeln konnten. »Eingefroren am Nordpol« ist die Geschichte eines 

großen Forschungsabenteuers und zugleich ein eindringlicher Blick auf die dramatischen 

Folgen des Klimawandels. 

 
Iturbe, Antonio: Die Bibliothekarin von Auschwitz : Roman nach einer wahren 

Geschichte (B) 

Im alles verschlingenden Morast des Konzentrationslagers Auschwitz-Birkenau hat der 

Blockälteste Fredy Hirsch heimlich eine Schule aufgebaut. Ihr wertvollster Besitz sind acht 

alte, zerfallene Bücher. Fredy ernennt die 14-jährige Dita zur Bibliothekarin, sie soll die 

verbotenen Bände künftig verstecken und schützen. Dita, die schon früher Trost in Büchern 

gefunden hat, kümmert sich mit äußerster Hingabe um "ihre" kleine Bibliothek. Und die 

Bücher geben zurück: Sie schenken Licht, wo nur noch Dunkelheit zu sein scheint, und 

bieten einen Anker, wo der Schmerz zu übermannen droht. Die Bücher begleiten Dita und 

die anderen Häftlinge durch die Zeiten der größten Verzweiflung, bis wieder ein neuer 

Hoffnungsschimmer zu erkennen ist. 

 
Baronsky, Eva: Magnolienschlaf (B, Onleihe) 

Ein kleines altes Haus am Rande der Großstadt und zwei Frauen, wie sie verschiedener 

nicht sein könnten: Wilhelmine und Jelisaweta trennt so viel mehr als 68 Lebensjahre. 

Jelisaweta ist 23 und für ein paar Wochen aus Smolensk nach Deutschland gekommen, um 

Wilhelmine zu pflegen, die seit einem Unfall an ihr Bett gefesselt ist. Doch was als scheinbar 

ideales Arrangement beginnt, gerät bald außer Kontrolle und wird zu einem Kleinkrieg, in 

dessen Verlauf die beiden Frauen sich auf grausam-weibliche Weise attackieren. Am Ende 

wird jede auf die Frage zurückgeworfen, was man mit sich anfängt, nachdem man der 

Wahrheit ins Auge gesehen hat. Denn Schuld wartet nicht auf Kläger, Sühne braucht keinen 

Richter, und der Krieg ist nicht vorbei, nicht für die Greisin und nicht für das Mädchen. Der 

Krieg hat gerade erst angefangen. 

 

 

 

Lesefrühstück – April 2022 

 

März, Ursula: Tante Martl (B) 

Tante Martl ist scheinbar unscheinbar, in Wahrheit aber ganz besonders. Der Leser spürt es 

gleich an der Art, wie sie ihre Telefonanrufe eröffnet: mit einem Stöhnen, dem ein 

unerwarteter Satz folgt. Geboren als dritte Tochter eines Vaters, der nur Söhne wollte, ist 

Martl die ungeliebte Jüngste, die keinen Mann findet, dafür aber einen Beruf als 

Volksschullehrerin. Nie verlässt sie die westpfälzische Kleinstadt, in der sie geboren wurde, 

ja nicht einmal ihr Elternhaus. Und obwohl sie ihren Vater jahrelang pflegt, während ihre 

Schwestern Familien gründen, bewahrt sie ihre Selbstständigkeit. Wie Tante Martl das 

schafft und in hohem Alter noch einen großen Fernsehauftritt bekommt, erzählt Ursula März 

mit staunender Empathie und widerständigem Humor. 

 
Hjorth, Michael, Rosenfeldt, Hans: Die Früchte, die man erntet 

(Sebastian Bergman ; Bd. 7) (B) 

Drei Morde innerhalb weniger Tage: Die beschauliche schwedische Kleinstadt Karlshamn 

wird vom Terror erfasst. Vanja Lithner und ihre Kollegen von der Reichsmordkommission 

stehen unter Druck, den Heckenschützen zu stoppen, bevor weitere Menschen ums Leben 



kommen. Aber es gibt keine Hinweise, keine Zeugen und keine eindeutigen Verbindungen 

zwischen den Opfern. Sebastian Bergman hat sich für ein ruhigeres Leben entschieden, seit 

er Großvater geworden ist. Er arbeitet als Psychologe und Therapeut. Doch plötzlich wird 

seine Welt auf den Kopf gestellt, als ein Australier ihn aufsucht, um seine Erlebnisse 

während des Tsunamis 2004 zu verarbeiten. Bei dem Sebastian selbst Frau und Tochter 

verlor. Seit Sebastians ehemaliger Kollege Billy das erste Mal getötet hat, kann er nicht 

aufhören. Nun wird er Vater und beschließt, nie wieder zu morden. Aber die Umstände 

wollen nicht zulassen, dass die Vergangenheit in Vergessenheit gerät. Wie weit wird Billy 

gehen, um nicht zur Rechenschaft gezogen zu werden? 

 
Fitzek, Sebastian: Playlist (B: Buch und Hörbuch) 

Musik ist ihr Leben. 15 Songs entscheiden, wie lange es noch dauert. Vor einem Monat 

verschwand die 15-jährige Feline Jagow spurlos auf dem Weg zur Schule. Von ihrer Mutter 

beauftragt, stößt Privatermittler Alexander Zorbach auf einen Musikdienst im Internet, über 

den Feline immer ihre Lieblingssongs hörte. Das Erstaunliche: Vor wenigen Tagen wurde die 

Playlist verändert. Sendet Feline mit der Auswahl der Songs einen versteckten Hinweis, 

wohin sie verschleppt wurde und wie sie gerettet werden kann? Fieberhaft versucht Zorbach 

das Rätsel der Playlist zu entschlüsseln. Ahnungslos, dass ihn die Suche nach Feline und 

die Lösung des Rätsels der Playlist in einen grauenhaften Albtraum stürzen wird. Ein 

gnadenloser Wettlauf gegen die Zeit, bei dem die Überlebenschancen aller Beteiligten gegen 

Null gehen. 

 
Link, Charlotte: Die Täuschung (Hörbuch) 

Peter Simon, erfolgreicher Geschäftsmann und fürsorglicher Ehemann und Vater, 

verschwindet spurlos auf einer Reise in der Provence. Als seine junge Frau Laura vor Ort 

recherchiert, stößt sie auf eigenartige Widersprüche und muss schließlich erkennen, dass ihr 

Mann nicht der war, für den sie ihn hielt. Und dass die Wahrheit mit tödlicher Gefahr 

verbunden ist. 

 
Martin, Pierre: Madame le Commissaire und die tote Nonne 

(Madame le Commissaire ; Bd. 5) (B, Onleihe) 

Vom Rand einer steil abfallenden Klippe, wo man sonst unter hohen Aleppo-Kiefern 

wunderbar den Sonnenuntergang genießen könnte, bietet sich Isabelle Bonnet ein alles 

andere als idyllischer Anblick: Unten am Strand liegt eine Frau, unverkennbar in 

Ordenstracht gewandet. Schnell bestätigt sich, was zu befürchten war: Die Nonne lebt nicht 

mehr. Offenbar hatte sie bei der Suche nach seltenen Heilpflanzen den Halt verloren und 

war zu Tode gestürzt. So jedenfalls die (vorschnelle) Schlussfolgerung der Polizei. Madame 

le Commissaire jedoch misstraut der ersten Schlussfolgerung ihrer Kollegen - und behält 

recht. Sie nimmt ihre Ermittlungen in dem einsam, aber malerisch gelegenen Monastère im 

Massif des Maures auf und hat bald mehr als einen Verdächtigen. Doch wer würde wirklich 

so weit gehen, eine Nonne zu ermorden? 

 
Aramburu, Fernando: Reise mit Clara durch Deutschland (B) 

Fernando Aramburus «glücklichstes Buch», wie er selbst sagt, entstand vor dem Bestseller 

«Patria» und ist ein autofiktionaler Roman: Ein nicht gerade vom Erfolg verwöhnter 

spanischer Autor begleitet seine Ehefrau Clara auf einer Recherchereise durch Deutschland. 

Sie soll einen Reiseführer verfassen. Er macht die Fotos dazu. 

Die Reise beginnt in Bremen und geht weiter nach Worpswede, zum Grab von Paula 

Modersohn-Becker, zur Arno-Schmidt-Stiftung in Bargfeld, nach Goslar und Berlin. 

Süddeutschland ist das nächste Ziel. Doch als ihr Hund Goethe erkrankt, kommt alles anders 

als gedacht. Mit viel Charme und hintergründigem Humor blickt Aramburu auf seine 

Wahlheimat Deutschland, auf seinen Hund und vor allem auf eine sehr selbständige Frau, 



die Kerzenlicht beim Abendessen mag, alle Moden beharrlich ignoriert, dafür immer einen 

Plan hat, auch wenn ihm so mancher spanisch vorkommt. Eine höchst vergnügliche Lektüre 

über das Aufeinandertreffen verschiedener Kulturen 

 
Krug, Manfred: Ich sammle mein Leben zusammen ; Tagebücher 1996-1997 

Als Manfred Krug 1996 anfing, ein Tagebuch zu führen, konnte er nicht ahnen, wie 

dramatisch die folgenden Jahre für ihn werden würden. Er droht aus seinen Rollen als 

Ehemann, Schauspieler und Freund zu stürzen. Seine Bekenntnisse sind existentiell und 

spannend wie ein Krimi. 

Mit fast 60 ist Manfred Krug noch einmal Vater einer unehelichen Tochter geworden. Seine 

Frau Ottilie ahnt, dass es eine Geliebte gibt, aber niemand weiß von dem Kind, zu dem Krug 

eine innige Beziehung entwickelt. Zur selben Zeit verschlechtert sich die Gesundheit seines 

Lebensfreundes Jurek Becker. Ein Lichtblick dagegen ist die Veröffentlichung von 

»Abgehauen«, dem legendären Buch über seine Ausreise aus der DDR 1977, deren 

populärster Künstler Krug war. Im März 1997 stirbt Jurek Becker, und drei Monate später 

erleidet Manfred Krug einen schweren Schlaganfall. Am Krankenbett begegnen sich Ehefrau 

und Geliebte samt Tochter. Was dann geschah, trägt Manfred Krug ein halbes Jahr später 

minutiös in seinem Tagebuch nach. Dessen Veröffentlichung stellt nichts weniger als eine 

Sensation dar, weitere Bände sind in Planung. 
(Krug, Manfred: Abgehauen – in der Bücherei vorhanden) 

 

Winn, Raynor: Der Salzpfad (B) 

Alles, was Moth und Raynor noch besitzen, passt in einen Rucksack. Sie haben alles 

verloren - ihr Zuhause, ihr Vermögen und Moth seine Gesundheit. Mit einem kleinen Zelt 

machen sie sich auf, den South West Coast Path, Englands berühmten Küstenweg, zu 

wandern. Mit einem Mal ist ihr Zuhause immer nur dort, wo sie gerade sind. Sie kämpfen mit 

Vorurteilen, Ablehnung und der Sorge, dass das Geld für den nächsten Tag nicht mehr 

reicht. Und zugleich entdecken sie auf ihrer großen Wanderung das Glück: herzliche 

Begegnungen, ihre neu erstarkte Liebe und die Fähigkeit, Kraft aus der Natur zu schöpfen. 

Allen Prophezeihungen zum Trotz führt sie der mehrmonatige Trip zurück ins Leben und 

öffnet die Tür zu einer neuen Zukunft. 

 

Zeh, Juli: Nullzeit (BEST, Onleihe: eBook + eAudio) 

Eigentlich ist die Schauspielerin Jola mit ihrem Lebensgefährten Theo auf die Insel 

gekommen, um sich auf die nächste Rolle vorzubereiten. Als sie Sven kennenlernt, 

entwickelt sich aus einem harmlosen Flirt eine fatale Dreiecksbeziehung, die alle bisherigen 

Regeln außer Kraft setzt. Wahrheit und Lüge, Täter und Opfer tauschen die Plätze. Sven hat 

Deutschland verlassen und sich auf der Insel eine Existenz als Tauchlehrer aufgebaut. Keine 

Einmischung in fremde Probleme - das ist sein Lebensmotto. Jetzt muss Sven erleben, wie 

er vom Zeugen zum Mitschuldigen wird. Bis er endlich begreift, dass er nur Teil eines 

mörderischen Spiels ist, in dem er von Anfang an keine Chance hatte. 

 
Abel, Susanne: Stay away from Gretchen (B) 

Der bekannte Kölner Nachrichtenmoderator Tom Monderath macht sich Sorgen um seine 

84-jährige Mutter Greta, die immer mehr vergisst. Was anfangs ärgerlich für sein scheinbar 

so perfektes Leben ist, wird unerwartet zu einem Geschenk. Nach und nach erzählt Greta 

aus ihrem Leben - von ihrer Kindheit in Ostpreußen, der Flucht vor den russischen Soldaten 

im eisigen Winter, der Sehnsucht nach dem verschollenen Vater und ihren Erfolgen auf dem 

Schwarzmarkt in Heidelberg. Als Tom jedoch auf das Foto eines kleinen Mädchens mit 

dunkler Haut stößt, verstummt Greta. Zum ersten Mal beginnt Tom, sich eingehender mit der 

Vergangenheit seiner Mutter zu befassen. Nicht nur, um endlich ihre Traurigkeit zu 

verstehen. Es geht auch um sein eigenes Glück. 



Stern, Anne: Fräulein Gold  

Bd. 1: Schatten und Licht + Bd. 2: Scheunenkinder (B, Onleihe) 

1922: Hulda Gold ist gewitzt und unerschrocken und im Viertel äußerst beliebt. Durch ihre 

Hausbesuche begegnet die Hebamme den unterschiedlichsten Menschen, wobei ihr das 

Schicksal der Frauen besonders am Herzen liegt. Der Große Krieg hat tiefe Wunden 

hinterlassen, und die junge Republik ist zwar von Aufbruchsstimmung, aber auch von bitterer 

Armut geprägt. Hulda neigt durch ihre engagierte Art dazu, sich selbst in Schwierigkeiten zu 

bringen. Zumal sie bei ihrer Arbeit nicht nur neuem Leben begegnet, sondern auch dem Tod. 

Im berüchtigten Bülowbogen, einem der vielen Elendsviertel der Stadt, kümmert sich Hulda 

um eine Schwangere. Die junge Frau ist erschüttert, weil man ihre Nachbarin tot im 

Landwehrkanal gefunden hat. Ein tragischer Unfall. Aber wieso interessiert sich der 

undurchsichtige Kriminalkommissar Karl North für den Fall? Hulda stellt Nachforschungen an 

und gerät dabei immer tiefer in die Abgründe einer Stadt, in der Schatten und Licht dicht 

beieinanderliegen. 

 
Owens, Delia: Der Gesang der Flusskrebse (B, Onleihe) 

Chase Andrews stirbt, und die Bewohner der ruhigen Küstenstadt Barkley Cove sind sich 

einig: Schuld ist das Marschmädchen. Kya Clark lebt isoliert im Marschland mit seinen 

Salzwiesen und Sandbänken. Sie kennt jeden Stein und Seevogel, jede Muschel und 

Pflanze. Als zwei junge Männer auf die wilde Schöne aufmerksam werden, öffnet Kya sich 

einem neuen Leben - mit dramatischen Folgen. Delia Owens erzählt intensiv und 

atmosphärisch davon, dass wir für immer die Kinder bleiben, die wir einmal waren. Und den 

Geheimnissen und der Gewalt der Natur nichts entgegensetzen können. 

 
Safier, David: Miss Merkel (B, Onleihe) 

Die Kanzlerin ist seit sechs Wochen in Rente und mit Mann und Mops in die Uckermark 

gezogen, genauer gesagt nach Kleinfreudenstadt, gelegen am schönen Dumpfsee. Nach 

dem turbulenten Leben in Berlin fällt es ihr jedoch schwer, sich auf das beschauliche 

Landleben einzulassen. Nur zu backen und zu wandern, wird halt schnell fad. Als jedoch der 

Freiherr Philip von Baugenwitz vergiftet in einem von innen verriegelten Schlossverlies 

gefunden wird, erwacht neues Leben in Angela. Endlich wieder ein Problem, das gelöst 

werden will! Unterstützt von ihrem liebenden Ehemann und dem sanften Bodyguard Mike 

macht sie sich auf die gefährliche Suche nach dem Mörder. Wird sie ihn finden? Wird sie in 

Klein-Freudenstadt heimisch werden? Gar das erste Mal in ihrem Leben eine wahre 

Freundin finden? Oder wird eine der sechs verdächtigen Frauen ihr zuvor den Garaus 

machen? Fragen, die nur eine große Detektivin beantworten kann!  

 
Berners-Lee, Mike: Wie schlimm sind Bananen? (B) 

Einkaufen, wohnen, leben: So beeinflusst unser Verhalten das Klima! SMS oder E-Mail, 

elektrischer Händetrockner oder Papierhandtuch: Was verursacht einen höheren CO2-

Ausstoß? Über die Folgen von Autofahrten oder Flugreisen auf unser Klima hören wir viel. 

Doch was tragen unsere alltäglichen Entscheidungen zum Klimawandel bei und welche 

Auswirkungen haben im Vergleich dazu große Katastrophen wie z.B. brennende 

Regenwälder?  Mike Berners-Lee analysiert, wie sich unser Verhalten im Alltag konkret auf 

den weltweiten CO2-Ausstoß auswirkt und zeigt viele Möglichkeiten auf, was wir persönlich 

tun können, um den Klimawandel zu stoppen! 

 
 

 

 

 

 



Lesefrühstück – Juni 2022 

 
Abel, Susanne: Stay away from Gretchen – Gretchen-Reihe, Bd. 1 (B) 

Der bekannte Kölner Nachrichtenmoderator Tom Monderath macht sich Sorgen um seine 

84-jährige Mutter Greta, die immer mehr vergisst. Was anfangs ärgerlich für sein scheinbar 

so perfektes Leben ist, wird unerwartet zu einem Geschenk. Nach und nach erzählt Greta 

aus ihrem Leben - von ihrer Kindheit in Ostpreußen, der Flucht vor den russischen Soldaten 

im eisigen Winter, der Sehnsucht nach dem verschollenen Vater und ihren Erfolgen auf dem 

Schwarzmarkt in Heidelberg. Als Tom jedoch auf das Foto eines kleinen Mädchens mit 

dunkler Haut stößt, verstummt Greta. Zum ersten Mal beginnt Tom, sich eingehender mit der 

Vergangenheit seiner Mutter zu befassen. Nicht nur, um endlich ihre Traurigkeit zu 

verstehen. Es geht auch um sein eigenes Glück. 

 
Abel, Susanne: Was ich nie gesagt habe - Gretchen-Reihe, Bd. 2 (B) 

Tom Monderath ist frisch verliebt: Mit Jenny erlebt er die glücklichste Zeit seines Lebens. Bis 

er durch Zufall auf seinen Halbbruder Henk stößt, der alles über ihren gemeinsamen Vater 

wissen will. Doch Konrad starb vor vielen Jahren und seine demente Mutter Greta kann Tom 

nicht befragen. Als sich weitere Halbgeschwister melden, wird es Tom zu viel. Jenny und 

Henk hingegen folgen den Spuren Konrads. Selbst fast noch ein Kind, kämpfte Toms Vater 

im Krieg, geriet in amerikanische Gefangenschaft, bevor er in den späten 40er-Jahren nach 

Heidelberg kommt. Dort verliebt er sich Hals über Kopf in die junge Greta, nicht ahnend, 

dass ein Geheimnis aus der dunkelsten Zeit des Nationalsozialismus ihre gemeinsame 

Familie ein Leben lang begleiten wird... 

 
Lark, Sarah: Unter fernen Himmeln (B) 

Hamburg, Gegenwart: Die deutsche Journalistin Stephanie ist in Neuseeland geboren und 

aufgewachsen. Doch an ihre ersten Lebensjahre dort und an ihren verstorbenen Vater hat 

sie jede Erinnerung verloren. Nun führt sie eine Recherchereise in das Land ihrer Kindheit - 

und bringt Vergangenes zurück: Als Kind wurde sie Zeugin eines Verbrechens. Mit dem 

Tagebuch eines entführten Maori-Mädchens gelingt es ihr, eine Brücke zwischen 

Vergangenheit und Zukunft zu schlagen. Stephanie reist durch ganz Neuseeland, um das 

lang gehütete Familiengeheimnis endlich zu lüften. Begleitet wird sie dabei von dem 

charismatischen Maori-Dozenten Weru, den mehr als die Suche nach der Wahrheit 

antreibt... 

 
Garmus, Bonnie: Eine Frage der Chemie (B) 

Elizabeth Zott ist eine Frau mit dem unverkennbaren Auftreten eines Menschen, der nicht 

durchschnittlich ist und es nie sein wird. Doch es ist 1961, und die Frauen tragen 

Hemdblusenkleider und treten Gartenvereinen bei. Niemand traut ihnen zu, Chemikerin zu 

werden. Außer Calvin Evans, dem einsamen, brillanten Nobelpreiskandidaten, der sich 

ausgerechnet in Elizabeths Verstand verliebt. Aber auch 1961 geht das Leben eigene Wege. 

Und so findet sich eine alleinerziehende Elizabeth Zott bald in der TV-Show »Essen um 

sechs« wieder. Doch für sie ist Kochen Chemie. Und Chemie bedeutet Veränderung der 

Zustände... 

 
Shetterly, Margot Lee: Hidden Figures - Unerkannte Heldinnen (B, Hörbuch, DVD, 

Onleihe) 

1943 stellt das Langley Memorial Aeronautical Laboratory der NACA,die später zur NASA 

wird, erstmalig afroamerikanische Frauen ein. "Menschliche Rechner" - unter ihnen Dorothy 

Vaughan, die 1953 Vorgesetzte der brillanten afroamerikanischen Mathematikerin Katherine 

Johnson wird. Trotz Diskriminierung und Vorurteilen, treiben sie die Forschungen der NASA 



voran und Katherine Johnsons Berechnungen werden maßgeblich für den Erfolg der Apollo-

Missionen. Dies ist ihre Geschichte. 

 
Hinrichs, Anette: Die Toten im Nebel – Nordlicht, Bd. 4 (B) 

An einem stürmischen Herbsttag wird im Hafen von Esbjerg die Leiche eines Mannes in 

einer Lagerhalle gefunden. Mit gefesselten Händen und durchtrennter Kehle. Wenige 

Wochen später taucht in einer norddeutschen Kleinstadt eine zweite Leiche auf. Schrecklich 

entstellt und auf dieselbe Art gefesselt wie der Tote in Esbjerg liegt das Opfer auf dem 

Förderband einer Papiersortieranlage. Vibeke Boisen von der Flensburger Mordkommission 

und Rasmus Nyborg von der dänischen Polizei nehmen die Ermittlungen auf. Schnell stellt 

sich heraus, dass die beiden Verbrechen nur der Auftakt einer grausamen Mordserie sind. 

Der Täter schlägt erneut zu, und der Fall nimmt eine dramatische Wendung. Denn das Opfer 

ist diesmal keine Unbekannte... 

 
Hagmann, Barbara: Blühender Lavendel (B) 

Herbert Kull ist Mitte fünfzig und unscheinbar. Ein Buchhalter in einer Zürcher Privatbank. 

Täglich trägt er die gleiche Kleidung: beiger Anzug, gebügeltes Hemd mit Krawatte und 

blitzblank geputzte Schuhe. Bei der Arbeit wie in seinem Alltag liebt er Ordnung und Rituale. 

Ambitionen hat er weder für eine Karriere noch für zwischenmenschliche Beziehungen. 

Einzig seiner verstorbenen Mutter trauert er nach, mit der er den Duft von Lavendel und 

liebevolle Erinnerungen an seine Kindheit verbindet. Als seine Schwestern ihn dazu drängen, 

gemeinsam ihre Kindheit aufzuarbeiten, werden seine Zwänge stärker und beängstigende 

Träume suchen ihn heim. Die junge Assistentin Simone Allemann arbeitet Tür an Tür mit 

Herbert Kull. Sie interessiert sich nicht für den ältlichen Buchhalter mit seinen merkwürdigen 

Marotten, denn sie ist vollauf mit ihrem Gefühlsleben beschäftigt. Simone Allemann und 

Herbert Kull sind sich gegenseitig völlig egal, bis die dynamische Kollegin eines Tages 

unangemeldet in Kulls Büro platzt ...  Die Schweizer Autorin Barbara Hagmann legt mit 

"Blühender Lavendel" ein spannendes Romandebüt vor, das zeigt, wie unsere Erinnerungen 

unser Leben bestimmen können - und dass man manchmal die Vergangenheit besser ruhen 

lassen sollte. 

 

Winn, Raynor: Der Salzpfad – Bd. 1 (B) 

Alles, was Moth und Raynor noch besitzen, passt in einen Rucksack. Sie haben alles 

verloren - ihr Zuhause, ihr Vermögen und Moth seine Gesundheit. Mit einem kleinen Zelt 

machen sie sich auf, den South West Coast Path, Englands berühmten Küstenweg, zu 

wandern. Mit einem Mal ist ihr Zuhause immer nur dort, wo sie gerade sind. Sie kämpfen mit 

Vorurteilen, Ablehnung und der Sorge, dass das Geld für den nächsten Tag nicht mehr 

reicht. Und zugleich entdecken sie auf ihrer großen Wanderung das Glück: herzliche 

Begegnungen, ihre neu erstarkte Liebe und die Fähigkeit, Kraft aus der Natur zu schöpfen. 

Allen Prophezeihungen zum Trotz führt sie der mehrmonatige Trip zurück ins Leben und 

öffnet die Tür zu einer neuen Zukunft. 

 

Winn, Raynor: Wilde Stille - Der Salzpfad, Bd. 2 (BEST) 

Raynor und Moth sind nach ihrer entbehrungsreichen Wanderung auf dem South West 

Coast Path in einem Ort an der Küste Englands untergekommen. Doch das geregelte Leben, 

die Sicherheit eines kleinen Einkommens und ein Dach über dem Kopf reichen Raynor nicht 

aus, um anzukommen. Da erreicht sie ein Anruf, der alles verändert: Ein Unbekannter bietet 

ihnen seine Farm zur Bewirtschaftung an. Noch einmal das Risiko eingehen, alles zu 

verlieren? Auf gar keinen Fall! Doch sie lässt sich auf das Wagnis ein und die Farm wird ihr 

neues Lebensprojekt. Aus der Nähe zur Natur schöpft sie Zuversicht und Vertrauen - und 

Kraft für ein weiteres Abenteuer: Eine Wanderung in der rauen Wildnis Islands. 

 



Leon, Donna: Ein Sohn ist uns gegeben - Commissario Brunetti, Bd. 28 (B, Onleihe) 

Gonzalo Rodríguez de Tejeda - ursprünglich aus Spanien stammend - hat im Kunsthandel 

ein Vermögen gemacht. Nun verbringt er seinen Lebensabend in Venedig. Was kommt 

dann? Soll die rigide Familie, die mit seinem freizügigen Lebenswandel noch nie 

einverstanden war, seine Schätze erben? Oder wer ist der Auserwählte? Brunettis 

Schwiegervater fürchtet, seinem Freund Gonzalo könne Übles zustoßen. Der Commissario 

soll helfen - und verläuft sich beinahe in den Abgründen des menschlichen Herzens. 

 
Leon, Donna: Flüchtiges Begehren - Commissario Brunetti, Bd. 30 (B, Onleihe) 

Samstag Abend auf dem Campo Santa Margherita. Nach einem Drink lassen sich zwei 

Touristinnen von ein paar Einheimischen zu einer Spritztour in die Lagune verführen. In der 

Dunkelheit rammt das Boot einen Pfahl, und die Amerikanerinnen enden bewusstlos auf dem 

Steg des Ospedale. Warum alarmierten ihre Begleiter nicht die Notaufnahme, wenn alles nur 

ein Unfall war? Je hartnäckiger Brunetti ermittelt, desto näher kommt er einem Monstrum, 

vor dem sich selbst die Mafia fürchtet. 

 

Ironmonger, John: Der Wal und das Ende der Welt  (B, Onleihe) 

Erst wird ein junger Mann angespült, und dann strandet der Wal. Die dreihundertsieben 

Bewohner des Fischerdorfs St. Piran spüren sofort: Hier beginnt etwas Sonderbares. Doch 

keiner ahnt, wie existentiell ihre Gemeinschaft bedroht ist. So wie das ganze Land. Und 

vielleicht die ganze Welt. Weil alles mit allem zusammenhängt. John Ironmonger erzählt eine 

mitreißende Geschichte über das, was uns als Menschheit zusammenhält. Und stellt die 

wichtigen Fragen: Wissen wir genug über die Welt, in der wir leben? Was brauchen wir, um 

uns aufgehoben zu fühlen? Und was würdest du tun, wenn alles auf dem Spiel steht? 

 
Neuhaus, Nele: In ewiger Freundschaft - Bodenstein und Kirchhoff, Bd. 10 (B) 

Eine Frau wird vermisst. Im Obergeschoss ihres Hauses in Bad Soden findet die Polizei den 

dementen Vater, verwirrt und dehydriert. Und in der Küche Spuren eines Blutbads. Die 

Ermittlungen führen Pia Sander und Oliver von Bodenstein zum renommierten Frankfurter 

Literaturverlag Winterscheid, wo die Vermisste Programmleiterin war. Ihr wurde nach über 

dreißig Jahren gekündigt, woraufhin sie einen ihrer Autoren wegen Plagiats ans Messer 

lieferte - ein Skandal und vielleicht ein Mordmotiv? Als die Leiche der Frau gefunden wird 

und ein weiterer Mord geschieht, stoßen Pia und Bodenstein auf ein gut gehütetes 

Geheimnis. Beide Opfer kannten es. Das war ihr Todesurteil. Wer muss als nächstes 

sterben? Pia und Bodenstein jagen einen Täter, der ihnen immer einen Schritt voraus zu 

sein scheint... 

 

Mohlin, Peter: Die andere Schwester (Onleihe) 

John Adderley ermittelt in seinem zweiten Fall im schwedischen Karlstad. Die 

Geschäftsführerin einer erfolgreichen neuen Dating-App wird ermordet aufgefunden. Schnell 

gerät die Schwester der Toten ins Visier der Ermittlungen. Beide Frauen hatten seit jeher ein 

schwieriges Verhältnis, geprägt von Neid und Abhängigkeit. Je tiefer John in die 

Vergangenheit der Schwestern vordringt, desto deutlicher wird, dass der Mord nur ein 

Puzzleteil eines Verbrechens viel größeren Ausmaßes ist. Während John der Spur folgt, holt 

ihn sein altes Leben ein, das er glaubte, in den USA zurückgelassen zu haben. Und zwar mit 

tödlicher Wucht. 

 

Martin, Pierre: Madame le Commissaire und der verschwundene Engländer - Madame 

le Commissaire, Bd. 1 (B, Onleihe) 

Isabelle Bonnet, hochdekorierte Leiterin einer geheimen Spezialeinheit in Paris, wäre bei 

einem Sprengstoffattentat fast ums Leben gekommen. Um sich zu erholen, reist sie in ihren 

beschaulichen Geburtsort Fragolin im Hinterland der Côte d'Azur. Doch aus der ersehnten 



Ruhe wird nichts: In einer Villa wird eine halbnackte Frauenleiche gefunden, und der 

Hausherr, ein mysteriöser Engländer, ist spurlos verschwunden. Isabelle Bonnet lässt sich 

überreden, den Fall zu übernehmen - was bei den Kollegen vor Ort nicht gerade 

Begeisterung auslöst... 
 

Kemelman, Harry: Am Freitag schlief der Rabbi lang - Rabbi, Bd. 1 

An einem Freitag wird die Leiche einer jungen Frau entdeckt. Sie war Kindermädchen und, 

wie bei der Obduktion festgestellt wird, schwanger. Wurde sie deshalb ermordet? Bald 

verhaftet die Polizei einen Verdächtigen. Doch Rabbi David Small glaubt nicht an dessen 

Schuld. Er überzeugt Polizeichef Lanigan, macht sich damit aber selbst verdächtig. Denn 

unter den Fenstern seiner Synagoge geschah der Mord - und in seinem Wagen wurde die 

Handtasche der Toten gefunden. 
 

Henn, Carsten: Der Buchspazierer (B) 

Es sind besondere Kunden, denen der Buchhändler Carl Christian Kollhoff ihre bestellten 

Bücher nach Hause bringt, abends nach Geschäftsschluss, auf seinem Spaziergang durch 

die pittoresken Gassen der Stadt. Denn diese Menschen sind für ihn fast wie Freunde, und 

er ist ihre wichtigste Verbindung zur Welt. Als Kollhoff überraschend seine Anstellung 

verliert, bedarf es der Macht der Bücher und eines neunjährigen Mädchens, damit sie alle, 

auch Kollhoff selbst, den Mut finden, aufeinander zuzugehen... 
 

Renk, Ulrike: Die Australierin (Onleihe) 

Als Tochter eines Werftbesitzers wächst Emilia in Hamburg auf. Sie soll eine gute Partie 

heiraten, aber nicht den Mann, in den sie sich verliebt hat. Carl Gotthold Lessing ist der 

Großneffe des berühmten Dichters. Er hat ein Kapitänspatent erworben und sich Geld 

geliehen, um ein Schiff zu bauen. Er will Emilia heiraten, doch ihre Familie ist strikt gegen 

diese Verbindung. Die beiden beginnen, nachdem Lessing von seiner ersten großen Fahrt 

zurückgekehrt ist, eine Affäre. Als ein Hausmädchen sie verrät, kommt es zum Bruch. Emilia 

beschließt, mit ihm zu reisen. In Südamerika kommt ihr erstes Kind zur Welt, in Hamburg das 

zweite. Doch sie haben ein anderes Ziel: Australien. 
 

Rygiert, Beate: Herzensräuber (B) 

Tobias' Buchantiquariat läuft nicht besonders gut, noch dazu hat er gerade eine 

schmerzliche Trennung hinter sich. Als er im Urlaub einen liebenswerten spanischen 

Straßenhund aufliest, beschließt er kurzerhand, ihn mit nach Heidelberg zu nehmen. Wie 

sich herausstellt, hat Zola die Gabe, für jeden Menschen die richtigen Bücher zu finden - 

denn in jedem »Herzensräuber« erschnuppert er die Gefühle, die die bisherigen Leser darin 

hinterlassen haben. So bringt er nicht nur Tobias' Geschäft auf Vordermann, sondern nach 

und nach auch dessen chaotisches Liebesleben... 

 

 

 

Lesefrühstück – September 2022 

 
Schlink, Bernhard: Die Enkelin (B, Onleihe) 

Birgit ist zu Kaspar in den Westen geflohen, für die Liebe und die Freiheit. Erst nach ihrem 

Tod entdeckt er, welchen Preis sie dafür bezahlt hat. Er spürt ihrem Geheimnis nach, 

begegnet im Osten den Menschen, die für sie zählten, erlebt ihre Bedrückung und ihren 

Eigensinn. Seine Suche führt ihn zu einer völkischen Gemeinschaft auf dem Land - und zu 

einem jungen Mädchen, das in ihm den Großvater und in dem er die Enkelin sieht. Ihre 

Welten könnten nicht fremder sein. Er ringt um sie. 

 



Hannah, Kristin: Liebe und Verderben (B) 

1974: Als Lenora Allbright mit ihren Eltern nach Alaska zieht, ist die Familie voller Hoffnung, 

das Trauma des Krieges, das der Vater in Vietnam davongetragen hat, hinter sich zu lassen. 

In Matthew, dem Sohn der Nachbarn, findet Leni einen engen Freund, und aus ihrer 

Vertrautheit entwickelt sich bald eine junge Liebe. Doch auf die Schönheit des Sommers in 

Alaska folgt unweigerlich die Finsternis des Winters, und je länger diese andauert, desto 

weniger vermag Lenis Vater die in ihm wohnenden Dämonen zu bändigen. Schon bald 

müssen die beiden jungen Liebenden um ihr Miteinander kämpfen - bis sie eines Tages 

auszubrechen versuchen ... 

 
Coben, Harlan: Junge aus dem Wald (Wilde ermittelt ; Bd. 1) (B, Onleihe-Audio) 

Als kleiner Junge wurde er im Wald gefunden, allein und ohne Erinnerungen. Niemand weiß, 

wer er ist oder wie er dort hinkam. Dreißig Jahre später ist Wilde immer noch ein 

Außenseiter, lebt zurückgezogen als brillanter Privatdetektiv mit außergewöhnlichen 

Methoden und Erfolgen. Bis die junge Naomi Pine verschwindet und Staranwältin Hester 

Crimstein ihn um Hilfe bittet. Was zunächst wie ein Highschooldrama aussieht, zieht bald 

immer weitere Kreise - in eine Welt, die Wilde meidet. Die Welt der Mächtigen und 

Unantastbaren, die nicht nur Naomis Schicksal in den Händen zu halten scheinen ... 

 
Coben, Harlan: Was im Dunkeln liegt (Wilde ermittelt ; Bd. 2) (B) 

Privatdetektiv Wilde ist dafür bekannt, jedem Geheimnis auf die Spur zu kommen. Das 

größte jedoch trägt er selbst mit sich herum. Denn als kleiner Junge wurde er in den Wäldern 

der Appalachen gefunden - ohne Erinnerung, wie er dort hinkam, ohne jegliches Wissen 

über seine Eltern. Seither ist er auf der Suche nach seiner Vergangenheit. Als er eines 

Tages endlich eine heiße Fährte aufnimmt, stellt sich heraus, dass seine mysteriöse 

Herkunft mit einem aktuellen Vermisstenfall verknüpft scheint - und mit einem vermeintlichen 

Selbstmord. Und je näher Wilde seiner eigenen Geschichte kommt, desto gefährlicher wird 

seine Suche ... 

 
Johann, Petra: Die Frau vom Strand (B) 

Freundin oder Feindin? Rebeccas Leben ist fast perfekt: Sie lebt mit ihrer Frau Lucy und 

ihrer kleinen Tochter in ihrem Traumhaus an der Ostsee. Nur wenn Lucy beruflich unterwegs 

ist, fühlt Rebecca sich einsam. Das ändert sich jedoch, als sie am Strand Julia kennenlernt. 

Die beiden Frauen freunden sich an und treffen sich täglich - bis Julia plötzlich spurlos 

verschwindet. Rebecca begibt sich auf die Suche nach ihr, stellt jedoch bald fest, dass sie 

ein Phantom jagt. Vieles, was Julia ihr erzählt hat, war gelogen, ihre angebliche 

Zufallsbegegnung sorgfältig inszeniert. Als Rebecca erkennt, weshalb Julia wirklich ihre 

Nähe gesucht hat, ist es zu spät. Sie muss eine Entscheidung treffen, um die zu schützen, 

die sie liebt. 

 
Trierweiler, Valérie: Die Dame in Gold (B, Onleihe) 

Wien, 1903: Adele ist jung, unangepasst und neugierig. In ihrem Salon treffen sich die 

Künstler der Avantgarde, und hier begegnet sie zum ersten Mal Gustav Klimt. Sofort ist sie 

fasziniert von seinem Genie, aber auch seinem unkonventionellen Lebensstil. In den 

unzähligen Stunden, in denen Adele ihm in seinem Atelier Modell sitzt, entwickelt sich 

zwischen ihnen eine innige Liebe. Mit ihm empfindet Adele wieder Glück und Hoffnung, 

nachdem sie zuvor den wohl schwersten Schicksalsschlag erleben musste, den es für eine 

Mutter geben kann... 

 
Goldreich, Gloria: Die Tochter des Malers (B, Onleihe) 

Ein Roman wie ein Gemälde von Marc Chagall: voller Poesie, Träume und Liebe. Paris, 

1935: Ida ist die behütete Tochter des Ausnahmekünstlers Marc Chagall und eines seiner 



Lieblingsmotive. Als sie sich in den Studenten Michel verliebt, steht die innige Beziehung zu 

ihrem Vater auf dem Spiel. Dann wird Frankreich von den Deutschen besetzt, und ihrer 

Familie droht tödliche Gefahr, was Chagall jedoch in blinder Hingabe an seine Kunst 

verleugnet. Schon bald muss Ida sich entscheiden - zwischen ihrem eigenen Lebensweg 

und der Rettung ihres Vaters. Bewegend, mitreißend, voller Tragik - und eine wahre 

Geschichte. 

 

Abel, Susanne: Stay away from Gretchen – Gretchen-Reihe, Bd. 1 (B) 

Der bekannte Kölner Nachrichtenmoderator Tom Monderath macht sich Sorgen um seine 

84-jährige Mutter Greta, die immer mehr vergisst. Was anfangs ärgerlich für sein scheinbar 

so perfektes Leben ist, wird unerwartet zu einem Geschenk. Nach und nach erzählt Greta 

aus ihrem Leben - von ihrer Kindheit in Ostpreußen, der Flucht vor den russischen Soldaten 

im eisigen Winter, der Sehnsucht nach dem verschollenen Vater und ihren Erfolgen auf dem 

Schwarzmarkt in Heidelberg. Als Tom jedoch auf das Foto eines kleinen Mädchens mit 

dunkler Haut stößt, verstummt Greta. Zum ersten Mal beginnt Tom, sich eingehender mit der 

Vergangenheit seiner Mutter zu befassen. Nicht nur, um endlich ihre Traurigkeit zu 

verstehen. Es geht auch um sein eigenes Glück. 

 
Abel, Susanne: Was ich nie gesagt habe - Gretchen-Reihe, Bd. 2 (B) 

Tom Monderath ist frisch verliebt: Mit Jenny erlebt er die glücklichste Zeit seines Lebens. Bis 

er durch Zufall auf seinen Halbbruder Henk stößt, der alles über ihren gemeinsamen Vater 

wissen will. Doch Konrad starb vor vielen Jahren und seine demente Mutter Greta kann Tom 

nicht befragen. Als sich weitere Halbgeschwister melden, wird es Tom zu viel. Jenny und 

Henk hingegen folgen den Spuren Konrads. Selbst fast noch ein Kind, kämpfte Toms Vater 

im Krieg, geriet in amerikanische Gefangenschaft, bevor er in den späten 40er-Jahren nach 

Heidelberg kommt. Dort verliebt er sich Hals über Kopf in die junge Greta, nicht ahnend, 

dass ein Geheimnis aus der dunkelsten Zeit des Nationalsozialismus ihre gemeinsame 

Familie ein Leben lang begleiten wird... 

 
Thriller von  

 Rose, Karen (B, Onleihe) 

 Jensen, Jens Henrik (B, Onleihe) 

 

Käßmann, Margot: Mit mutigem Schritt zurück zum Glück : Weil uns das Leben immer 

wieder überrascht (B) 

Das neue, überraschende und persönliche Buch der Bestseller-Autorin Margot Käßmann. 

Voller Lebensfreude schreiben sie und ihr Lebensgefährte Andreas Helm über das Glück, 

sich jemandem neu anzuvertrauen. Ein Buch, das Mut macht, sich etwas zu trauen und das 

Leben zu feiern.  Margot Käßmann und Andreas Helm waren als Jugendliche ineinander 

verliebt und haben sich später komplett aus den Augen verloren. Nach 40 Jahren haben sie 

sich unerwartet wiedergesehen. Heute sind sie wieder ein Paar. Beide schreiben über das 

Glück in all seinen Facetten: gemeinsames Erleben, geteilte Freude, neue Perspektiven. 

Das, was im Leben bedeutsam ist: Zuneigung, Vertrauen, gemeinsame Werte und der 

christliche Glaube. Wie gut es ist, einander lange zu kennen und dennoch offen für ein neues 

Miteinander und neue Erlebnisse zu sein. Nebenbei schwingt der Sound einer ganzen 

Generation mit, der sogenannten »Babyboomer«, Menschen, die Ende der 50er- und Anfang 

der 60er-Jahre groß geworden sind. 

 
Haddon, Marc: Supergute Tage oder Die sonderbare Welt des Christopher Boone 

Diesem Helden kann niemand widerstehen ... Christopher Boone ist fünfzehn Jahre, drei 

Monate und zwei Tage alt. Er kennt alle Länder und deren Hauptstädte sowie sämtliche 

Primzahlen bis 7507. Er liebt die Farbe Rot, sagt immer die Wahrheit und kann nur zwei 



Gefühle voneinander unterscheiden: Trauer und Glück. Unordnung, Überraschungen und 

Unbekannte kann er absolut nicht leiden. Christopher hat eine leichte Form von Autismus 

und findet, manchmal ist die Welt schwer zu verstehen. Als aber der Pudel in Nachbars 

Garten tot aufgefunden wird, wagt Christoper den Schritt hinaus ins Unbekannte. Mutig stellt 

er den schändlichen Verbrecher und wird zum Helden seiner eigenen Geschichte ... 

Lebensklug, warmherzig und wunderbar witzig - ein bezaubernder Roman über dieses irre 

Abenteuer namens Leben 

 
George, Elizabeth: Was im Verborgenen ruht (Inspector Lynley ; Bd. 21) (B) 

Als die Polizistin Teo Bontempi nach einer schweren Verletzung nicht mehr aus dem Koma 

erwacht, weist alles auf einen Mordanschlag hin. Weil Teo zuletzt vor allem in der 

nigerianischen Gemeinde Nord-Londons ermittelte, beginnt Detective Superintendent 

Thomas Lynley auch genau dort mit der Suche nach dem Täter. Zusammen mit DS Barbara 

Havers taucht er in eine Welt ein, die nichts mit dem privilegierten britisch-bürgerlichen 

Leben, wie es Lynley bisher kannte, gemein zu haben scheint. Eine Welt, in der Schweigen 

und Unverständnis mehr als sonst ihre Arbeit behindern. Zumal auch Teo selbst nicht nur ein 

Geheimnis zu verbergen hatte... 

 
Häußler, Marcel: Kant und der sechste Winter (Onleihe) 

Ausgerechnet am Abend des zweiten Weihnachtsfeiertags wird Hauptkommissar Kant zu 

einem Tatort im Münchner Ortsteil Obermenzing gerufen. Ein Mann liegt tot im Schnee. Alles 

würde auf einen Unfall auf vereister Fahrbahn hindeuten - wäre da nicht die seltsame 

Zeugenaussage einer Anwohnerin: Sie will gesehen haben, wie der Fahrer des 

Unfallwagens ausstieg und den bereits am Boden liegenden Mann erwürgte. Erst danach 

ergriff er die Flucht. Kant und das Team der Münchner Mordkommission nehmen die 

Ermittlungen auf. Die Spuren führen sie immer wieder in ein kleines Dorf am nahe gelegenen 

Ammersee. Offenbar hüten die Einwohner von Schelfing mehr als nur ein dunkles 

Geheimnis. 
 

MacMillan, Gilly: Die Vertraute  (Onleihe) 

Lucy war neun Jahre alt, als ihr kleiner Bruder verschwand. Lucy war die einzige Zeugin und 

ihre Aussage der einzige Anhaltspunkt für die erfolglosen Ermittlungen. Doch ob ihre 

Erinnerungen an die Nacht wahr sind, weiß Lucy selbst nicht - seit ihrer frühen Kindheit hat 

sie eine blühende Fantasie, die sie manchmal die Grenzen der Realität überschreiten lässt. 

Drei Jahrzehnte später hat Lucy es geschafft, aus dieser Eigenschaft Kapital zu schlagen - 

sie ist eine gefeierte Bestsellerautorin und lebt mit ihrem Mann Dan in Bristol im Süden 

Englands. Doch als der sie mit dem Kauf eines alten, imposanten Hauses überrascht, 

beginnt für Lucy ein Albtraum. Das Haus steht ausgerechnet auf der anderen Seite des 

Waldes, in dem damals ihr Bruder verschwand. Lucy kann sich den Erinnerungen, die 

geweckt werden, nicht entziehen. Dann verschwindet Dan spurlos, Lucy ist die 

Hauptverdächtige, und sie muss sich fragen, zu was sie wirklich fähig ist - und was damals 

im Wald geschah. 
 

Ribeiro, Gil: 1 Lost in Fuseta (Leander Lost ; Bd. 1) (B, Onleihe) 

"Lasst uns die Besten austauschen" - so stand es in der Broschüre der europäischen 

Polizeibehörde Europol. Auf Wunsch seines Chefs hat sich Leander Lost, Kriminalkommissar 

aus Hamburg, für das Austauschprogramm beworben - und so landet er für ein Jahr bei der 

Polícia Judiciária an der Algarve. Doch schon bald gibt der merkwürdig gekleidete Lost 

seinen portugiesischen Kollegen aus dem Küstenstädtchen Fuseta Rätsel auf: Warum 

spricht er schon nach drei Wochen Sprachkurs fließend Portugiesisch - und versteht 

dennoch keinen ihrer Witze? Warum starrt er die Menschen so komisch an - und ist dennoch 

von so rührendaltmodischer Höflichkeit? Auf der schwierigen Suche nach dem Mörder eines 



Privatdetektivs, der mit seinem Boot auf einer vorgelagerten Atlantikinsel gestrandet ist, 

kommt das portugiesisch-deutsche Ermittlertrio um Sub-Inspektorin Graciana Rosado, ihren 

Kollegen Carlos Esteves und Leander Lost nicht nur den schmutzigen Geschäften eines 

Unternehmens auf die Spur, das die Wasserversorgung an der Algarve übernommen hat. 

Die vermeintlichen Defizite und Inselbegabungen des deutschen Kommissars entpuppen 

sich dabei immer mehr als kriminalistischer Gewinn. Und Leander Lost erfährt im Laufe der 

Ermittlungen zum ersten Mal in seinem Leben, was es heißt, Teil eines Teams zu sein. 

Zumal Soraia, die hübsche und lebenskluge Schwester von Sub-Inspektorin Rosado, ein 

ausgeprägtes Interesse an ihm entwickelt ... 
 

Kemelman, Harry: Am Freitag schlief der Rabbi lang - Rabbi, Bd. 1 

An einem Freitag wird die Leiche einer jungen Frau entdeckt. Sie war Kindermädchen und, 

wie bei der Obduktion festgestellt wird, schwanger. Wurde sie deshalb ermordet? Bald 

verhaftet die Polizei einen Verdächtigen. Doch Rabbi David Small glaubt nicht an dessen 

Schuld. Er überzeugt Polizeichef Lanigan, macht sich damit aber selbst verdächtig. Denn 

unter den Fenstern seiner Synagoge geschah der Mord - und in seinem Wagen wurde die 

Handtasche der Toten gefunden. 
 

Feldman, Doborah: Unorthodox (B, Onleihe) 

Am Tag seines Erscheinens führte "Unorthodox" schlagartig die Bestsellerliste der New York 

Times an und war sofort ausverkauft. Wenige Monate später durchbrach die Auflage die 

Millionengrenze. In der chassidischen Satmar-Gemeinde in Williamsburg, New York, 

herrschen die strengsten Regeln einer ultraorthodoxen jüdischen Gruppe weltweit. Deborah 

Feldman führt uns bis an die Grenzen des Erträglichen, wenn sie von der strikten 

Unterwerfung unter die strengen Lebensgesetze erzählt, von Ausgrenzung, Armut, von der 

Unterdrückung der Frau, von ihrer Zwangsehe. Und von der alltäglichen Angst, bei 

Verbotenem entdeckt und bestraft zu werden. Sie erzählt, wie sie den beispiellosen Mut und 

die ungeheure Kraft zum Verlassen der Gemeinde findet - um ihrem Sohn ein Leben in 

Freiheit zu ermöglichen. Noch nie hat eine Autorin ihre Befreiung aus den Fesseln religiöser 

Extremisten so lebensnah, so ehrlich, so analytisch klug und dabei literarisch so 

anspruchsvoll erzählt. 

 
Krimis von 

 Peters, Katharina (Onleihe) 

 

Pauly, Gisa: Fräulein Wunder (Sylt-Saga ; Bd. 1) (Onleihe) 

1959. Die sechzehnjährige Brit kann es nicht erwarten, das kleine Kaff Riekenbüren endlich 

hinter sich zu lassen und die große weite Welt zu erkunden. Erster Stopp: Sylt! Dort verliebt 

sie sich Hals über Kopf in den Hotelpagen Arne - und verbringt sogar eine Nacht mit ihm. 

Dass diese Nacht nicht folgenlos bleibt, erfährt Brit erst, als sie zurück in Riekenbüren ist. 

Die Eltern wollen sie zur Adoption zwingen, Arne hingegen verspricht, Brit zu heiraten und 

das Kind gemeinsam großzuziehen. Doch dann verschwindet er spurlos. Brit kehrt zurück 

auf die Insel, auf der die Luft nach Freiheit riecht und das Meer nach Neuanfang klingt - und 

begibt sich auf die Suche nach dem Vater ihrer Tochter und der Liebe ihres Lebens ... 
 

Brauns, Axel: Buntschatten und Fledermäuse (B) 

"Das Leben im Autismus ist eine miserable Vorbereitung für das Leben in einer Welt ohne 

Autismus. Die Höflichkeit hat viele Näpfchen aufgestellt, in die man treten kann. Autisten sind 

Meister darin, keines auszulassen". Dieses Buch dürfte es genau genommen gar nicht 

geben, denn Sprachlosigkeit und Unfähigkeit zu kommunizieren sind die Merkmale eines 

Autisten. Als kleiner Junge kann Axel Brauns zwar hören und mit den Lippen Laute formen, 

aber er versteht nicht, was Menschen zum Sprechen und Handeln motiviert und was ihren 



Worten, Gesichtern und Gesten Bedeutung einhaucht: Gefühle.  "Bis 29 hab ich in einer Welt 

gelebt, in der es genau einen Menschen gab, nämlich mich. Erst dann habe ich gelernt, dass 

ich ein Teil der Welt bin!" 

 
 

 

Lesefrühstück – Oktober 2022 

 

Abel, Susanne: Gretchen-Reihe 

Bd. 1: Stay away from Gretchen (B) 

Bd. 2: Was ich nie gesagt habe (B) 

 

Douglas, Claire: Beste Freundin (B, Onleihe) 

Als Kinder waren Jess und Heather die allerbesten Freundinnen. Sie teilten alles 

miteinander. Bis ein einziger Tag ihre Freundschaft unwiderruflich zerstörte. Jahre später 

kehrt Jess in ihre idyllische Heimatstadt an der Küste Englands zurück. Dort soll sie die 

Berichterstattung zu einem brutalen Doppelmord übernehmen. Doch als Jess erfährt, dass 

Heather die Hauptverdächtige ist, ist sie fassungslos. Kann ihre beste Freundin von damals 

eine eiskalte Mörderin sein? Jess beginnt zu recherchieren und stellt mit Grauen fest, dass 

alle Hinweise zu dem Tag führen, den sie für immer aus ihrem Leben streichen wollte. Der 

Tag, an dem Heathers Schwester spurlos verschwand und sie alle ins Unglück stürzte ... 

 
Hannah, Kristin: Liebe und Verderben (B) 

1974: Als Lenora Allbright mit ihren Eltern nach Alaska zieht, ist die Familie voller Hoffnung, 

das Trauma des Krieges, das der Vater in Vietnam davongetragen hat, hinter sich zu lassen. 

In Matthew, dem Sohn der Nachbarn, findet Leni einen engen Freund, und aus ihrer 

Vertrautheit entwickelt sich bald eine junge Liebe. Doch auf die Schönheit des Sommers in 

Alaska folgt unweigerlich die Finsternis des Winters, und je länger diese andauert, desto 

weniger vermag Lenis Vater die in ihm wohnenden Dämonen zu bändigen. Schon bald 

müssen die beiden jungen Liebenden um ihr Miteinander kämpfen - bis sie eines Tages 

auszubrechen versuchen ... 

 
Giese, Vanessa: Die Frau, die den Himmel eroberte (B, Onleihe) 

Frankfurt am Main, 1889: Als die junge Näherin Käthe erstmals dabei zusieht, wie ein 

Ballonfahrer in den Himmel aufsteigt, ist sie gebannt. Kurz darauf fällt ihr der Luftschiffer 

Hermann Lattemann buchstäblich vor die Füße. Sie nimmt ihr Schicksal in die Hand, beginnt, 

für ihn zu arbeiten, sie verlieben sich - und schnell genügt es ihr nicht mehr, nur seine 

Ballons zu flicken: Sie will selbst hinauf und die Freiheit des Himmels spüren. Gemeinsam 

steigen Käthe und Hermann auf - und springen mit dem Fallschirm ab. Doch bald darauf 

kommt Hermann ums Leben, und Käthe ist auf sich allein gestellt. Sie setzt alles daran, als 

Luftfahrerin Ruhm zu erlangen, und auch, einen Fallschirm zu entwickeln, der Hermanns 

Leben hätte retten können. 

 
McEwan, Ian: Am Strand (B) 

Das Schlimmste am Heiraten ist die Hochzeitsnacht. Zumindest für Edward und Florence, 

1962 im prüden England. Begierde und Befangenheit, Anziehung und Angst sind 

miteinander im Widerstreit in der Hochzeitssuite mit Blick aufs Meer. Die Nacht verändert 

das Schicksal der Liebenden für immer. 

 
Hennig von Lange, Alexa: Die karierten Mädchen (B) 

Blind und mit über neunzig Jahren beginnt Klara, ihre Erinnerungen auf Kassette 

aufzunehmen. Auf der Suche nach dem Menschen, der sie einmal war, vertraut sie den 



Bändern ein Geheimnis an, von dem nicht einmal ihre Kinder etwas wissen. Ist ihre Familie 

bereit für die wahre Geschichte ihres Lebens? Siebzig Jahre zuvor: Die junge Klara ist 

überglücklich. Mitten in der Weltwirtschaftskrise 1929 bekommt sie eine Stelle als Lehrerin in 

einem Kinderheim in Oranienbaum. Als dort eines Tages Tolla, ein einjähriges Mädchen, 

abgegeben wird, fühlt sich Klara ihm auf Anhieb stark verbunden. Doch bald spitzt sich die 

wirtschaftliche Lage des Heims zu. Klara, die das Haus inzwischen leitet, sucht die Nähe der 

neuen nationalsozialistischen Machthaber in der Hoffnung auf Rettung. Zu spät erkennt sie, 

mit wem sie sich eingelassen hat. Die Nationalsozialisten wollen aus dem Heim eine 

Ausbildungsstätte für junge Frauen machen, in der Klara ihren Schülerinnen die Liebe zu 

Volk und Kind vermitteln soll, statt sie zu eigenständig denkenden Menschen zu erziehen. 

Gleichzeitig ist sie unter der Hakenkreuzflagge und den ständigen Besuchen der Nazi-

Funktionäre plötzlich selbst in Gefahr: denn Tolla, das Waisenmädchen, das inzwischen wie 

eine Tochter an Klaras Seite lebt, ist jüdischer Herkunft. 

 
Schirach, Ferdinand von: Nachmittage (B) 

Ferdinand von Schirach erzählt von milden Frühsommermorgen, verregneten Nachmittagen 

und schwarzen Nächten. Seine Geschichten spielen in Berlin, Pamplona, Oslo, Tokio, 

Zürich, New York, Marrakesch, Taipeh und Wien. Es sind kurze Geschichten über die Dinge, 

die unser Leben verändern, über Zufälle, falsche Entscheidungen und die Flüchtigkeit des 

Glücks. Schirach erzählt von der Einsamkeit der Menschen, von der Kunst, der Literatur, 

dem Film und immer auch von der Liebe. 

 
Leciejewski, Barbara: Fritz und Emma (B, Onleihe) 

1947: Emma ist überglücklich, dass ihr geliebter Fritz doch noch aus dem Krieg in ihr 

Heimatdorf zurückgekehrt ist. Schon lange sind sie ein Paar, nun fiebert Emma der Heirat 

entgegen. Doch der Krieg hat einen Schatten auf Fritz' Seele gelegt, gegen den nicht einmal 

Emma mit all ihrer Liebe ankommt. Und dann, in der Nacht, die eigentlich die glücklichste 

ihres Lebens sein sollte, geschieht etwas Schreckliches, das alles verändert. 2018: Marie ist 

mit ihrem Mann neu nach Oberkirchbach gezogen und lernt nach und nach die Einwohner 

des Dörfchens kennen. Auch den 92-jährigen griesgrämigen Fritz Draudt und die ebenso alte 

Emma Jung, die am entgegengesetzten Ende des Dorfes lebt. Marie erfährt, dass die beiden 

seit fast siebzig Jahren nicht miteinander gesprochen haben. Dabei wollten sie einst 

heiraten. Marie nimmt sich vor, Fritz und Emma wieder miteinander zu versöhnen, bevor es 

zu spät ist... 
 

Tilghman, Romalyn: Die Bücherfrauen (B, Onleihe) 

Mit ihrer Liebe zu Büchern schenken drei mutige Frauen einer zerstörten Kleinstadt neue 

Hoffnung. In Prairie Hill, einer Kleinstadt irgendwo in Kansas, steht nach einem Tornado nur 

noch die Fassade der Bibliothek. Angelina kehrt für ihre Doktorarbeit zurück an den 

magischen Ort ihrer Kindheit. Ihre Liebe zum Lesen erbte sie von ihrer Großmutter Amanda. 

Frauen wie Amanda, die zu Beginn des zwanzigsten Jahrhunderts Kultur in die entlegensten 

Winkel des Landes brachten, widmet Angelina ihre Studien. In Kansas begegnet sie zwei 

Frauen, die wie sie an einem Wendepunkt stehen. Gemeinsam entwickeln sie eine 

Schaffenskraft, die der Kleinstadt neue Hoffnung gibt. Am Ende der Welt finden die drei 

Frauen einen neuen Lebenssinn und ihr ganz persönliches Glück.                                     

 

Enger, Thomas: Bluttat (Onleihe) 

Eine rätselhafte Mordserie beschäftigt die Ermittlerin Sofia Kovic. Sie zieht ihren Partner 

Alexander Blix ins Vertrauen - und nur ihn, denn sie fürchtet, die Osloer Polizei könnte eine 

Rolle in diesem blutigen Spiel einnehmen. Wenig später wird Kovic Opfer eines 

Mordanschlags und grausam hingerichtet. Hat sie mit ihren Nachforschungen in ein 

Wespennest gestochen? Vier Tage danach stehen Blix und die Kriminalreporterin Emma 



Ramm im Zentrum der Ermittlung, denn Alexander hat einen Mann erschossen, während 

Emma der blutigen Tat beiwohnte. Wie konnte es dazu kommen? Wem kann Blix vertrauen? 

Und hat er womöglich den Falschen getötet? Alle Fälle der norwegischen Bestseller-Serie: 

Blutzahl - Blutnebel – Bluttat. Alle Bände unabhängig voneinander lesbar. 

 
Rademacher, Cay: Die Passage nach Maskat (B, Onleihe) 

Spätsommer 1929, der letzte Sommer der Goldenen Zwanziger. Niemand erkennt die 

Vorzeichen der Weltwirtschaftskrise. Noch bestimmen Luxus und Frivolität, Jazz und Kokain 

den Rhythmus des Lebens - auch auf dem Ozeanliner Champollion, der von Marseille aus 

Richtung Orient in See sticht: Port Said, der Suezkanal, Jemen, Oman ... Zu den illustren 

Passagieren gehören eine skandalumwitterte Nackttänzerin aus Berlin und ein mysteriöser 

römischer Anwalt, eine adelige englische Lady und ein nur scheinbar naiver amerikanischer 

Ingenieur, ein Schläger aus der Unterwelt - und Theodor Jung, traumatisierter Kriegsveteran 

und Fotoreporter der "Berliner Illustrirten", der größten Zeitschrift Europas. Er soll eine 

Reportage über die Reise machen. Seine Frau Dora begleitet ihn. Sie entstammt der 

Hamburger Kaufmannsfamilie Rosterg, die ebenfalls nach Maskat reist, um mit den 

sagenhaften Gewürzen Arabiens zu handeln. Theodor hofft, dass die abenteuerliche 

Passage die Leidenschaft in ihrer Ehe neu entfacht. Doch Doras herrische Eltern und ihr 

gewalttätiger Bruder verachten ihn, und Bertold Lüttgen, der intrigante Prokurist der Firma, 

hat selbst ein Auge auf die Tochter seines Chefs geworfen. Als Dora nach wenigen Tagen 

auf der Champollion spurlos verschwindet, wird die Reise für Theodor zum Albtraum - denn 

nicht nur die Familie Rosterg, auch die anderen Passagiere und Besatzungsmitglieder 

behaupten, Dora nie an Bord gesehen zu haben ... 

 

 

(B) = in der Bücherei vorhanden 

(Hörbuch) = als Hörbuch in der Bücherei vorhanden 

(Onleihe) = in der Onleihe vorhanden 

(BEST) = Bestellt, bald in der Bücherei vorhanden 


